
Wahlergebnis_2010 

Riefensberg  Riefensberg ,am 14. 3. 2010 
(Bezeichnung der Gemeinde) 
 
 

K U N D M A C H U N G  

des Ergebnisses der Gemeindevertretungswahl am 14. März  2010 
in der Gemeinde Riefensberg 

 

Gemäß § 49 Abs. 5 des Gemeindewahlgesetzes, LGBl. Nr. 30/1999, idgF, wird kundgemacht: 
 
 

Wahl in die Gemeindevertretung 
 

Auf Grund des Ergebnisses der Wahl in die Gemeindevertretung am 14.  März 2010 entfallen auf 
 

BÜRGERLISTE RIEFENSBERG  12 Mandate 
 
 

Auf Grund des Ergebnisses der Wahl in die Gemeindevertretung am 14. März 2010 sind gewählt: 

 

A. BÜRGERLISET RIEFENSBERG 
(Parteibezeichnung) 

I. Gemeindevertreter: 

Nr. Familien- und Vorname Ge-
burts- 
jahr 

Beruf Adresse Vor-
zugs- 

stimmen 

Wahl-
punkte 

1. Dorn Herbert 1953 Bürgermeister Fischer 262 189 16.044 
2. Maurer Walter 1967 Bäckermeister Dorf 330 98 13.713 
3. Schmid Josef 1971 Landwirt Meierhof 122 78 12.802 
4.  Willi Karoline 1971 Hausfrau Dorf 332 99 12.711 
5. Geiger Norbert 1950 Werkzeugmacher-

meister 
Dorf 181 

73 11.680 
6. Fink Alexandra 1970 Büroangestellte Niemans 265 49 10.689 
7. Demarki Klaus 1969 Elektrotechnikmeister Meierhof 118 121 10.085 
8. Kranzelbinder Edwin 1968 Polizeibeamter Stapfen 32 95 10.076 
9. Schedler Roland 1947 Unternehmer Unterlitten 221 68 10.047 
10. Hartmann Anton 1962 Verkaufsassistent Niemans 83a 40 9.998 
11. Hilpert Markus 1970 Tischlermeister Unterdorf 208 147 9.072 
12. Berkmann Wolfgang 1956 Angestellter Reichitzer 123 71 8.574 

 

II. Ersatzmitglieder: 

Nr. Familien- und Vorname Ge-
burts- 
jahr 

Beruf Adresse Vor-
zugs- 
stim-
men 

Wahl-
punkte 

1. Bilgeri Richard 1965 Rauchfangkehrer-
meister 

Esch 279 94 8.523 

2. Schmelzenbach Ulrich 1980 Verkäufer Dorf 57 153 8.170 
3. Bilgeri Armin 1960 Landwirt Eggling 94 103 7.681 
4. Bereuter Gernot 1980 Produktmanager Unterdorf 207 82 6.239 
5. Fink Edmund 1968 Landwirt Stapfen 38 64 5.368 
6. Sinz Walter 1976 Landwirt Eschern 63 36 4.297 
7. Nenning Evelyn 1966 Angestellte Unterdorf 56 25 3.566 
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8. Bereuter Anton 1981 Angestellter Dorf 343 35 3.255 
9. Dorn Sabine 1975 Angestellte Bach 33 25 2.544 
10. Hirschbühl Alfred 1954 Netz-Techniker Meierhof 214 30 2.133 
11. Bentele Ehrenfried 1968 Landwirt Auen 14 26 1.542 
12. Fink Thomas 1977 Elektriker Bach 25 3 62 
 
 
 

Wahl des Bürgermeisters 

 

–*) Da im Sinne der Bestimmungen des § 48 Abs. 1 bis 3 des Gemeindewahlgesetzes kein Wahl-
werber als zum Bürgermeister gewählt zu erklären war und nicht nach den Bestimmungen des 8. 
Abschnittes des Gemeindewahlgesetzes vorzugehen ist, ist der Bürgermeister nach § 61 des 
Gemeindegesetzes von der Gemeindevertretung zu wählen. 
 
 
Gemäß § 50 des Gemeindewahlgesetzes kann jede Partei, deren Wahlvorschlag für die Wahlen 

in die Gemeindevertretung veröffentlicht wurde, binnen drei Tagen nach Verlautbarung der Wahler-
gebnisse gegen die ziffernmäßige Ermittlung der Wahlergebnisse bei den Wahlen in die Ge-
meindevertretung und jede Partei, deren Wahlvorschlag für die Wahl des Bürgermeisters veröffent-
licht wurde, gegen die ziffernmäßige Ermittlung der Wahlergebnisse bei der Wahl des Bürgermeis-
ters durch ihren zustellungsbevollmächtigten Vertreter Einspruch erheben. Im Einspruch ist hinrei-
chend glaubhaft zu machen, warum und inwiefern die ziffernmäßigen Ermittlungen der Gemeinde-
wahlbehörde nicht den einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Er ist bei der Ge-
meindewahlbehörde schriftlich einzubringen.  

 
 
 Für die Gemeindewahlbehörde 
 Der Gemeindewahlleiter 
 
 
 
 
 

............................................................ 
 
 
 
 
 
An die Amtstafel angeschlagen 
am:  

 
14. 3. 2010 

  

   (Unterschrift) 
    
Von der Amtstafel abgenommen 
am: 

   

   (Unterschrift) 
 

 

 

Verteiler 

o  1. Ausfertigung (für den Anschlag an der Amtstafel) 

o  2. Ausfertigung (für den Wahlakt der Gemeinde) 

o  3. und 4. Ausfertigung (für die Bezirkswahlbehörde mit Anschlagsvermerk) 
 
 
 

 


